
Gesetzentwurf zur Regulierung des CO₂-Marktes wird dem brasilianischen Senat 

vorgelegt
Für die Abstimmung im Ausschuss wurde noch kein Datum festgelegt 

Innovation 

Der Zinssatz von 4 % ist der niedrigste seit Beginn der Aufzeichnungen

Brasilianische Regierung kündigt 66 Milliarden Real zur Förderung technologischer 
Innovationen an
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Mit einem Wirtschaftswachstum auf Platz sieben kann Brasilien bis 2023 unter 
die zehn größten Volkswirtschaften zurückkehren

Laut Berechnungen der Rating-Agentur Austin Rating erreichte Brasilien im zweiten
Quartal 2023 im Vergleich zum ersten den siebten Platz in der Rangliste der besten
BIP-Leistungen. Austin prognostiziert bereits, dass die brasilianische Wirtschaft in
diesem Jahr in die Gruppe der zehn größten Volkswirtschaften der Welt
zurückkehren könnte.

Das brasilianische BIP wuchs im zweiten Quartal um 0,9 Prozent im Vergleich zum
ersten, so das brasilianische Statistikamt IBGE. In der Liste mit Daten aus 46 Ländern
lag Brasilien an zweiter Stelle hinter Japan (1,5 Prozent), Slowenien (1,4 Prozent),
Taiwan (1,4 Prozent), Costa Rica (1,3 Prozent), der Türkei (1,3 Prozent) und Malaysia
(1,0 Prozent).

Brasiliens Wirtschaftswachstum im zweiten Quartal übertraf das von Ländern wie
China (0,8 Prozent), Indonesien (0,8 Prozent), Mexiko (0,8 Prozent), den Vereinigten
Staaten (0,6 Prozent) und Südkorea (0,6 Prozent).

Mit der aktuellen BIP-Prognose für dieses Jahr würde Brasilien bereits 2023 wieder in
die Gruppe der zehn größten Volkswirtschaften der Welt aufsteigen, so Alex Agostini,
Wirtschaftsexperte bei Austin Rating.

Laut Wachstumsprognosen des Internationalen Währungsfonds (IWF) für die
Entwicklung der wichtigsten Länder, kann Brasilien in der Rangliste der größten
Volkswirtschaften der Welt von Platz 11 im Jahr 2022 auf Platz 10 im Jahr 2023
aufsteigen. Im Jahr 2024 kann Brasilien auf Platz 9 und 2025 auf Platz 8 aufsteigen.

Laut der von der Austin-Agentur erstellten Rangliste werden die Vereinigten Staaten
(26,85 Billionen US-Dollar) auch 2023 an der Spitze stehen, gefolgt von China (19,37
Billionen US-Dollar), Japan (4,41 Billionen US-Dollar), Deutschland (4,31 Billionen
US-Dollar), Indien (3,74 Billionen US-Dollar), dem Vereinigten Königreich (3,16
Billionen US-Dollar), Frankreich (2,92 Billionen US-Dollar), Italien (2,17 Billionen US-
Dollar), Kanada (2,09 Billionen US-Dollar) und Brasilien (2,08 Billionen US-Dollar).
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Brasilianische Regierung kündigt 66 Milliarden Real zur Förderung 
technologischer Innovationen an

Die brasilianische Regierung kündigte die Bewilligung von Finanzierungslinien für
Innovationen mit einem Zinssatz von 2 % zuzüglich des Referenzzinssatzes - derzeit 4 %
pro Jahr an. Insgesamt sind 66 Milliarden Real für Investitionen in Forschung und
Entwicklung geplant, einschließlich der Mittel der Finanzierungsagentur des
Wissenschaftsministerium Finep und der brasilianischen Entwicklungsbank BNDES.

Von diesem Betrag werden 16 Milliarden Real ausgeschrieben und müssen nicht
zurückgezahlt werden. Die Zahlungsfrist für die finanzierten Beträge beträgt 16 Jahre,
bis zu vier Jahre können tilgungsfrei gewährt werden.

Derzeit bieten die Kreditlinien der BNDES Zinssätze zwischen 13 % und 15 % für
Innovationen. Die Finanzierungsagentur Finep bietet Optionen mit 9 % Zinsen.

Die Mittel sollten ab Ende des Monats freigegeben werden. Zu den geförderten
Projekttypen gehören Projekte zur Nutzung künstlicher Intelligenz, zur Entwicklung
nachhaltiger Flugkraftstoffe, zur Digitalisierung der Wirtschaft, grünem Wasserstoff
und der Entwicklung nachhaltiger Formen der Mobilität.
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Arbeitslosigkeit in Brasilien sinkt im Quartal bis Juli auf 7,9 Prozent und 

damit auf den niedrigsten Stand seit 2014

Die Arbeitslosenquote in Brasilien lag in dem im Juli endenden gleitenden Quartal bei
7,9 Prozent. Das Ergebnis lag unter dem des vorangegangenen gleitenden Quartals,
das im April endete (8,5%) und unter dem Ergebnis für den gleichen Zeitraum von
2022 (9,1%), zeigt der letzte Woche vom brasilianischen Statistikamt IBGE
veröffentlichte landesweite Haushaltszensus. Dies ist die niedrigste
Arbeitslosenquote für ein im Juli endendes Quartal seit 2014, als 7% verzeichnet
wurden.

Das Ergebnis entsprach den durchschnittlichen Erwartungen von 23
Beratungsunternehmen und Finanzinstituten, die von einer Rate von 7,9% ausgingen.
Die Hochrechnungen lagen zwischen 7,8% und 8,4%. In dem im Juni endenden
Quartal lag der offizielle Zinssatz bei 8 %.

Bis Juli gab es in Brasilien 8,5 Millionen Arbeitslose, bzw. Arbeitssuchende ab 14
Jahren. Dies ist ein Rückgang um 6,3% gegenüber dem vorangegangenen, im April
endenden gleitenden Quartal (573.000 Personen weniger) und einen Rückgang um
14,2% gegenüber dem gleichen Zeitraum im Jahr 2022 (1,4 Millionen Personen
weniger).

Zwischen Mai und Juli lag die Zahl der Erwerbstätigen (Arbeitnehmer, Arbeitgeber,
Beamte) bei 99,3 Millionen. Dies entspricht einem Anstieg von 1,3% im Vergleich
zum vorangegangenen Quartal (1,3 Millionen mehr Erwerbstätige). Im Vergleich zum
gleichen Quartal 2022 stieg sie um 0,7% (669.000 Erwerbstätige).

Die Erwerbsbevölkerung – erwerbstätige oder arbeitssuchende im Alter von 14
Jahren oder älter – lag in dem im Juli endenden gleitenden Quartal bei 107,9
Millionen, das sind 0,7 % mehr als im vorangegangenen gleitenden Quartal, das im
April endete (730.000 Menschen mehr), und 0,6 % weniger als im gleichen Zeitraum
des Vorjahres (691.000 Personen weniger).
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Gesetzentwurf zur Regulierung des CO₂-Marktes wird dem brasilianischen 
Senat vorgelegt

Der Gesetzentwurf zur Schaffung eines rechtlichen Rahmens für den CO₂-Markt in
Brasilien wurde letzte Woche im Umweltausschuss des Senats CMA vorgestellt.

Der von Senatorin Leila Barros vorgelegte Gesetzestext sieht die Schaffung eines
brasilianischen Marktes für Emissionsreduzierung vor, um die
Treibhausgasemissionen durch ein Emissionshandelssystem zu reduzieren, das die
Kosten der CO₂-Emissionen für Unternehmen aufnimmt.

Der Umweltausschuss CMA gab den Senatoren einen Überblick über das Thema. Ein
Termin für eine Abstimmung im Ausschuss steht noch nicht fest, soll aber laut
Berichterstatterin für die Woche nach dem Feiertag am 7. September angesetzt
werden.

Der im Gesetzentwurf vorgesehene CO₂-Markt legt Quoten für Unternehmen fest, die
Erderwärmung fördernde und klimarelevante Treibhausgase ausstoßen.

Unternehmen oder Industrien, die mehr als 10.000 Tonnen Kohlendioxid pro Jahr
ausstoßen, unterliegen den Regeln des brasilianischen Systems für den Handel mit
Treibhausgasemissionen. Für Unternehmen, die mehr als 25.000 Tonnen CO₂
ausstoßen, gelten strengere Regeln, die bei Nichteinhaltung der Ziele Sanktionen und
Geldstrafen vorsehen.

Unternehmen, die weniger ausstoßen, können daher die Gutschriften, die sie
angesammelt haben, an Unternehmen verkaufen, die ihre
Kohlenstoffemissionsquoten nicht erfüllen, und so die Verringerung der
Treibhausgasemissionen in Einnahmen umwandeln. Laut Berichterstatterin Leila
Barros errechnete die Weltbank für den CO₂-Markt im Jahr 2022 einen Wert von 100
Milliarden Dollar, das entspricht einem Anstieg von 10 Prozent im Vergleich zu 2021.
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Delegationsreise: Grüner Wasserstoff in Brasilien

Brasilien gilt als Green Powerhouse, das wesentlich zur Dekarbonisierung und
Erreichung klima- und umweltpolitischer Zielstellungen beitragen kann. Ein
besonders großes Potenzial liegt in der Erzeugung und dem Export von grünem
Wasserstoff, der zukünftig vor allem in schwer zu dekarbonisierende Sektoren
eingesetz werden kann.

Als Ergänzung zum Hydrogen Dialogue Latam organisiert die AHK São Paulo
zusammen mit der NürnbergMesse, der Hira und der Guia Marítimo eine
Delegationsreise mit dem Ziel, Wissen über aktuelle Entwicklungen, Technologien
und Initiativen in diesem Bereich auszutauschen. Vom 16. bis zum 20. Oktober wird
den Teilnehmern die Möglichkeit geboten, mit Experten und Entscheidungsträgern
aus Politik, Wissenschaft und Wirtschaft sowie weiteren wichtigen Akteuren der
brasilianischen Wasserstoffwirtschaft zusammen zu kommen.

Im Rahmen dieser Delegationsreise werden die unterschiedlichen Segmente entlang
der Wertschöpfungskette von Wasserstoff abgedeckt. Neben Briefings, Exkursionen
und Networking ist die Teilnahme am zweitägigen Hydrogen Dialogue Latam fester
Bestandteil der Delegationsreise. Nutzen Sie die Möglichkeit Kontakte zu knüpfen,
neue Perspektiven zu entdecken und tiefe Einblicke in den Wasserstoffsektor in
Brasilien zu erlangen.

Weitere Informationen entnehmen Sie dem Link.
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Wechselkurs zum Jahresende   (R$/US$) 
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Ausländische Direktinvestitionen    (In Mrd. US$) 

Entwicklung des BIP                                     (In %) 

Inflationsindex IPCA    (Jahresdurchschnitt in %)) 
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Sponsoring | Anzeigen:

E- mail: nicole.ziesmann@ahkbrasil.com

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

wochenbericht@ahkbrasil.com +55(11) 5187 5133

Ausgabe 34

Quellen

Valor Econômico

Agência Brasil

Estadão

Impressum

Herausgeber:

Deutsch-Brasilianische Industrie- und Handelskammer São Paulo

http://www.kpmg.com/
http://www.lbbw-international.com/

	Slide 1
	Slide 2
	Slide 3
	Slide 4
	Slide 5
	Slide 6
	Slide 7
	Slide 8

